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WETZll(0ll Melanie Imfeld,
detzeit Stadtschreiberin
ad interim der StadtWetzikon,
wird neue Stadtschreiberin.
Dei Stadtrat hat die
Rechtsanwältin an seiner
letzten Sitzung b eftirdert.

-

Der Stadtat Wetzikon hat Mela-
nie Imfeld an seiner letzten Sit-
a)ng zur neuen Stadtschreiberin
befördert. Melanie Imfeld ist seit
November 2020 bei der Stadt Wet-
zikon als stellvertretende Stadt-
schreiberin und Rechtskonsu-
Ientin tätig. Seit Mitte Dezember
führte sie die Stadt als Stadtschrei- Melanie lmfeld ist die neue Stadtschreiberin von Wetzikon. Foto: Barbara Faissler
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berin ad interim. Ihre Vorgän-
gerin, Stadtschreiberin Martina
Buri, wechselt in die Nachbarge-
meinde Hinwil, wo sie ab April als
Stadtschreiberin tätig ist.

Melanie Imfeld verfügt über das
Anwaltspatent und bringt laut der
Stadt langjährige Führungserfah-
rung in der kommunalen Verwal-
tung mit. "Der Stadtrat freut sich,
mit Melanie Imfeld eine ausge-
wiesene und erfahrene Fachfrau
für diese wichtige und verantwor-
tungsvolle Position gefunden zu
haben", heisst es in einer Mittei-
lung. Melanie Imfeld übernimmt
die Stelle per sofort. Die alte Stelle
werde zeitnah ausgeschrieben. TBU

HINWIL FEIERT IM JUNI

EIN STRASSENFEST
!|INWIL Während anderthalb Jah-
ren war 'das Ortszentrum von
Hinwil eine Grossbaustelle. Die
Geduld von Bevölkerung und Ge-
werbe war wegen Sperrungen und
Umleitungen gefordert. Seit Ende
Oktober sind die Strassen wie-
der offen. Nur noch abschlies-
sende Umgebungsarbeiten wer-
den durchgeführt.

Die Gemeinde will sich nun
bei der Bevölkerung für das ent-
gegengebrachte Verständnis mit
einem Strassenfest bedanken.
Die Feier mit Festzelt und Ver-.
pflegungsständen ist am Samstag,
9. Juni, geplant und wird ge-
meinsam mit dem Gewerbeverein
Hinwil organisiert. Die Dürnt-
nerstrasse soll dafür zwischen
Dorfplatz und Schättikreisel ge-
sperrt werden. Gleichzeitig soll
die Bevölkerung auch den fer-
tiggestellten Werkhofneubau be-
sichtigen können. LEL

0FFENTLICHE WORKSll(lPS FUR

DEN NEUEN HINWILER GEMEINDEPLATZ
Hll{WlL Im vergangenen Okto-
ber sammelten die Hinwilerinnen
und Hinwiler Ideen, wie der Ge-
meindeplatz künftig ausseheh soll.
Aktuell stehen auf dem Parkplatz
vor allem Autos, gelegentlich wer-
den Veranstaltungen und Märkte
durchgeführt.

Nun geht der partizipative Pro-
zess in die nächste Phase. Im Ap-
ril führt die Gemeinde gleich zwei
öffentliche Workshops durch.
Am Samstag, 13. April, findet
der .iThink{ank Gemeind eplatz
statt. Mit dem Grossgruppenan-
lass sollen die Bedürfnisse und
Wünsche der verschiedenen Ziel-
gruppen abgeholt werden.

Zwei Wochen später, am
27. ApiI, sollen sich im Rahmen
des sogenannten Design-Sprints
einzelne Vertreterinnen und
Vertreter aus den verschiedenen
Workshops des Think-Tanks ge-

WETZIK0N Jeden Monat findet in
der Garage eine Veranstaltung zu
Zukunftsfragen statt. Die Reihe ist
letztes Jahr gestartet. In den Veran-
staltungen im April, Mai und Juni
wird das Thema Wohnen zusam-
men mit den Bewegungen im Raum
betrachtet. Die Beiträge beleuchten
den Wandel der Mobilitätsbedürf-
nisse und die sozialen - und auch
politischen - Hintergründe der je-
weiligen Entwicklungen.

Am 9. April wird Wohnen mit
den Fragen zur Mobilität ver-
knüpft: Spannende Sequenzen

meinsam mit Mitgliedern der Be-
hörden beraten. Die daraus resul-
tierenden Lösungsvorschläge sol-

aus den Schweizer Filmwochen-
schauen zeigt Felix Rauh, ein Ex-
perte für das audiovisuelle Kultur-
erbe der Schweiz.

Die Entwicklung der Verkehrs-
wege im ZLrcher Oberland bis hin
zum heutigen Strassennetz be-
leuchtet Cornel Doswald, Histo-
riker und Experte für historische
Verkehrswege. Haben die Grün-
dung der Automobilfabrik Turi-
cum.AG 1904 und der Traktoren-
fabrik Fritz Bührer 1930 - 1940
zum schnellen Wachstum des mo-
torisierten Individualverkehrs bei-

len als Grundlage für die nach-
gelagerte Planungsstudie bilden,
schreibt die Gemeinde. LEI
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lm letzten 0ktober am Fiirabigmärt konnten die Hinwiler und Hinwilerinnen bereits Wünsche und ldeen

zum neuen Gemeindeptatz äussern. Archivfoto: Karin Sigg
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getragen? Zu diesen Fragen gibt
Martina Koll-Schretzenmayr von
der ETH Zirich einen bebilderten
Überblick, wie die planerische Vi-
.sion für den motorisierten Indivi-
dualverkehr im Zircher Oberland
und im Kanton ausgesehen hat.

Schliesslich diskütieren die
Teilnehmenden über den Ausbau
der Infrastrukturen und über die
Möglichkeiten, Verkehrsmittel frei
zu wählen. Der Anlass findet am
Dienstag, 9. April, um 19.30 Uhr
in der Garage in Unterwetzikon
statt. REG
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VON ANDRE OTSPOIIOS

Hlt{t/YlL Am Freitag, 12. April,
spielt der bekannte Pianist Andr6
Desponds im Piano Sigrist in Hin'
wil ein Zette!-Zieh-Konzert. Bei
diesem speziellen Format zieht
das Publikum vor Konzertbeginn
t6 Zettel, auf denen Klavierstücke
stehen, die Desponds dann in der
entsprechenden Reihenfolge spielt.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr,
der Eintritt ist frei (Kollekte). Re-
servationen unter 0443912525,
musik@pianosigrist.ch oder über
pianosigrist.ch. REG


